
 

 

Bezirksfahrt zum 10. Weltfrauentag Bezirk 4 KV NRW 
 
Liebe Sportkameraden und Sportkameradinnen, 
auf dieser Bezirksfahrt wollen wir – zusammen mit unseren männlichen 
Paddelkameraden – Flagge zeigen, dass wir nicht nur gute Shuttlebunnies sind, 
sondern auch gute Kameradinnen auf dem Wasser. Unsere Anzahl wird immer größer, 
weil wir Frauen zeigen, dass wir Spaß an diesem Sport haben und dies auch anderen 
zeigen wollen. Es soll also eine Demonstrationsfahrt werden, bei der wir mit unseren 
männlichen Kameraden gemeinsam durch Köln paddeln. 
 
Zeitraum: Samstag, 08. März 2020  
 
Fahrtenleitung: Gabriele Koch (Fragen an vorsitzende@kanu-nrw-bezirk4.de) 
 
Start: ist am Bootshaus des Post-Sportverein Bonn 1926 e.V., Gottbergstrasse 3, 
53117 Bonn (Grau-Rheindorf) / Rhein. 10:15 Abfahrt 
 
Pause: ist bei Grün-Gelb Köln; hier stoßen auch die Paddler*innen dazu, die nur den 
Teilabschnitt durch Köln mitpaddeln. Auch können Paddler*innen hier gerne ihre 
Fahrt beenden. 
 
Weiterfahrt: um 13:15 Start zur Weiterfahrt durch die Stadt Köln (Wechsel zur 
rechten Fluss-Seite bis Höhe Rheinpark, dann Wechsel auf die linke Fluss-Seite) 
 
Ziel: Je nach bester Anfahrt ist das Ziel am Ruderverein in Stammheim auf der 
rechten Fluss-Seite oder die letzte Bucht vor der Hafeneinfahrt Riehler Hafen auf der 
linken Fluss-Seite. Natürlich dürfen die Leverkusener auch weiterpaddeln 
����  
 
Organisation: Die Organisation der Fahrt geschieht in Eigenregie, daß jeder selber 
entscheiden kann, welchen Abschnitt der Tour er/sie mitpaddelt! 
 
Frauen: Damit wir uns nach Außen besser sichtbar als Frauen kenntlich machen (ist 
ja mit Schwimmweste und warmer Kleidung im Boot etwas schwierig) schlage ich 
vor, dass wir uns an diesem Tag mit einer roten (alle Rotschattierungen sind 
zugelassen) Kopfbedeckung versehen. 
 
Anmeldung: ist nicht erforderlich 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Gabriele Koch 
 
Ich weise darauf hin, dass wir Fotos bei der Tour machen und diese in KanuSport, HP des 
DKV, LKV und Bezirk 4 verwendet werden, ebenso in den social medias dieser Institutionen 
und einiger Vereine. 


